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Ach, ih hab’ feinen andern Gefandten!
Frei in Lüften ift eure Bahn,
Xhr feid nicht biefer Königin unterthan, —

Dort legt ein Fijher den Nahen an.
Diefe8 elende Fahrzeug Könnte mich reiten,
Brächte mid) fhnell zu befreundeten Städten;
Spärlih nährt eS den dürftigen Mann.
Beladen wollt’ ich ihn reich mit Schäßen,
Einen Zug follt? er thun, wie er Keinen gethan,
Das Glück follt? er finden in feinen Negen,
Nähm’ er mich ein in den rettenden Kahn.

Hörft du das Hifthom? Hörft duw’s fingen ?
Mächtigen Rufes, durdy Feld und Hain?
Ach, auf das mutige Noß mich zu fchivingen,
An den fröhlichen Zug mich zu reihn!
Noch mehr! DO die bekannte Stimme,
Schmerzlich-füßer Erinnerung voll;
Dit vernahn fie mein Dhr mit Freuden
MNuf des HochlandS hergigten Heiden,
Nenn die tobende Xagd erfhol.“ —

46. Der Bigeunerbube im Norden.

Fern im Süd das fchöne Spanien,
Spanien ift mein Heimatland,
3Qo die [Hattigen Kaftanien
Haufchen an des Chro Strand;


